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DIE ADBESSEIT

Inseratenannahme, Druck und Versand (Adreßänderungen) durch Verlag Otto Walter AG., Ölten.
Insertionspreis nach Spezialtarif. (Serienaufträge entsprechende Ermäßigung.)
Die »Schweizer Schule« erscheint am 1. und 15. jedes Monats.

Abonneinentspreis halbjährlich Fr. 8.— (Postcheckkonto Vb 92); bei der Post bestellt jährlich Fr. 16.20.
Ausland Portozuschlag. Bestellungen an den Verlag.
Beiträge, Mitteilungen und Nachrichten für den allgemeinen Teil, ebenso alle Besprechungsexemplare an
den Hauptschriftleiter Dr. J. Niedermann, Prof., Immensee; Tel. 8113 46.

Für die Rubrik »Volksschule«: Johann Schöbi, Lehrer, Goßau (St.Gallen); Tel. 8 56 82.

Für die Rubrik »Mittelschule*: Dr. A. Vonlanthen, Prof., College St. Michel, Fribourg.
Für die Rubrik »Lehrerin und weibl. Erziehung*.: Silvia Blumer, Lehrerin, Schaffhauserrheinweg 93, Basel.
Für die Rubrik »Religionsunterricht*: Franz Bürkli, Prof., Bahnhofstraße 15, Luzern; Tel. 2 80 29.

Redaktionsschluß am 6. und 21. des Monats. — Postcheck der Schriftleitung VII1268, Luzern.
Katholischer Lehrerverein der Schweiz (verantwortlicher Herausgeber): Präsident: Josef Müller, Lehrer,
Flüelen. Aktuar: F. G. Amitz, Sekundarlehrer, Neuenhof (Aargau). Kassier: Alb. Elmiger, Erziehungsrat,
Littau. — Postcheck VH 1268, Luzern.
Krankenkasse: Präsident: Paul Eigenmann, Reallehrer, Speicherstraße 36, St. Gallen. Kassier: Alfons
Engeler, Lehrer, Hirtenstraße 1, St. Gallen O. — Postcheck 1X521; Tel. 2 56 89.

Hilfskasse: Präsident: Alfred Stalder, Personalchef, Rosenberghöhe 14, Luzern. Postcheck der Hilfskasse
KLVS. VII 2443, Luzern. Vertriebsstelle für das Unterrichtsheft: Anton Schmid, Lehrer, Schachen (Luz.).
Verein kaihol. Lehrerinnen der Schweiz: Präsidentin: Frl. Elisabeth Kunz, Sek.-Lehrerin, Kasernenstr. 3,
Zug. Invaliditäts-, Alters- und Sterbekasse katholischer Lehrerinnen der Schweiz: Frl. Frida Kaufmann,
Baden (Aargau), Präsidentin; Frl. Rosa Villiger, Muri (Aargau), Kassierin. Krankenkasse: Frl. Lydia
Schwarz, Krießern, Rheintal (St. Gallen), Präsidentin; Frl. A. Goldiger, Oberbüren (St. Gallen), Kassierin;
Frau M. Stillhardt-Ruckstuhl, Balgach (St. Gallen), Aktuarin.
Katholischer Erziehungsverein der Schweiz: Präsident: Mgr. Albert Oesch, Rheineck (St Gallen).
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